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PHOTOGRAPHIE
Spezialität in Architektur-Aufnahmen

Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Autnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H. Wolf-Bender, Kappeiergasse 16. Zürich
Melier für Reproduktionsphotographie

DAS WERK"
EINGEBUNDENE JAHRGÄNGE 1914 UND 1915
werden, solange Vorrat, zum Preise von Fr. 17.— pro Jahrgang abgegeben

Mainz. Nach neueren, in diesem

Jahr vorgenommenen Ausgrabungen

wurden die Reste römischer
Bauten unter dem Mainzer
Südbahnhof als die unverkennbaren
Überbleibsel eines römischen Theaters

erkannt, das nach seiner Bauart
demjenigen von Arles und Orange
verwandt ist. Das aufgedeckte
Fundament der Umfassungsmauer der
Orchestra hat eine Stärke von 1,75
Meter. Die Bühne erstreckte sich in
einer Breite von 41 m von Ost nach
West und hatte eine Tiefe von 8
bis 12 m. Der Durchmesser der
Orchestra entsprach der Bühnenbreite

von 41 m. Der Durchmesser
des Zuschauerraumes erreichte das

stattliche Mass von 125 m.
Dieses römische Theater

verschwand vermutlich bei der
Anlage der Festungswerke von Mainz
im XVII. und XVIII. Jahrhundert.
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Internationaler Ideen -Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für einen

Bebauungsplan der Stadt Zürich und ihrer Vororte

Abänderungen des Wettbewerbs - Programmes
Einlieferungsfrist: 31. Dezember 1917. // Für höchstens fünf Preise sind

Fr« 65,000 ausgesetzt. Für Ankäufe in Teilbeträgen von mindestens Fr. 2500 weitere
Fr. 15,000, die auch zur Erhöhung der Preise verwendet werden dürfen. // Für
wenigstens fünf gute, weder prämiierte noch angekaufte Arbeiten ist das Preisgericht
ausserdem zu Belohnungen von je Fr. 2000 ermächtigt. Diese Entwürfe bleiben im
Eigentum der Verfasser. Vorstand des Bauwesens I.
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Für Kirchenbau und
Raumakustik wurde eine Professur an
der Technischen Hochschule in
Berlin gegründet. Inhaber dieses

neuen Lehramtes ist der bisher in
Schlesien tätig gewesene
Kirchenmusikdirektor Professor Johannes
Biehle, der diesen Winter mit
seinen Vorlesungen über „Kirchenbau

und seine Raumgestaltung vom
Standpunkt der Akustik und der
Zweckmässigkeit nach
liturgischkonfessionellen und musikalisch-
rednerischen Gesichtspunkten
beginnen wird.

Bremen. In Bremen wurde laut
„Die Bauzeitung" eine Kommission
eingesetzt, welcher Geh. Baurat
Franz Schwechten und Geh. Baurat
L. Hoffmann in Berlin, Prof.
Schumacher in Hamburg, K. Hofmann
in Darmstadt und Prof. Roth in
Dresden angehören, um die Frage
der Wiederherstellung und
Ausgestaltung des Bremer Domes zu
beraten. Gleichzeitig soll diese
Kommission auch ihre Ansicht darüber
äußern, was mit dem Domhof
geschehen könnte, um ihm seine
übergroße Ausdehnung zu nehmen.
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Fabrik für §

la. Holzzement I
1 Isolierplatten, Dachpappen \
I Isolierteppiche, Korkplatten |
i und sämtliche §

I Teer- und Asphaltfabrikate |
Deckpapiere i

§ roh und imprägniert, in nur bester 1

§ :: Qualität, zu billigsten Preisen :: |

GEBRÜDER

sulze:r
ABTEILUNG

ZENTRALHEIZUNGEN
Warmwasserheizungen — Hoch- und
Niederdruckdampfheizungen — Fernheizungen —
Warmwasserversorgungen — Badeeinrichtungen

ENTSTAUBUNGSANLAGEN
für private und öffentliche Gebäude

Luftbefeuchtungs- und Ventilationsanlagen

Dampfkochküchen, mechanische Wäschereianlagen

Fahrbare und stationäre Desinfektionsapparate

WINTERTHUR, Aarau, Bern, Lausanne,St.Gailen,Zürich

J. Rukstuhf, Basel
erstellt auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

Centralheizungen

Warmwasser — Niederdruekdampf etc.

G. Meidinger & Co., Basel
Lüftungs-, Entstaubungs-, Trocknungs-Anlagen usw.

Centrifugal -Ventilatoren
mit äusserst geringem, garantiertem Kraftverbranch

geräuschlos laufend

:: :: Luftfilter :: Hochdruckventilatoren :: ::
Elektromotoren jeder Stromart bis zu 300 P.S.
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